am Schluß, indem er feine Brieftaſche öffnete, „das ift ein Sune | 


dertthalerſchein, den kriegt der von Euch, der den erften franzö⸗ 

ſiſchen „Adler“ erobert, und das hier“, fuhr er zum Standarten⸗ 

träger gewendet fort, „iſt ein Fünfzigthalerſchein, der iſt für Dich 

5 4 cle Sohn, wenn Du die Standarte glúdiid zu: 
ringſt!“ 

— Bei dem Stadtgericht in Berlin iſt vor einigen Tagen 
eine Correſpondenzkarte folgenden Inhalts eingegangen: „Zu dem 
morgen anſtehenden Termin kann ich nicht erſcheinen, überhaupt 
bitte ich mich in der nächſten Zeit mit Vorladungen zur Zeugen⸗ 
Vernehmung zu verſchonen, da ich in einigen Tagen einen Termin 
vor Louis haben“ ? 

Stettin. Die Kunſtreiter⸗Geſellſchaft des Hrn. Sala: 
mons ki ſtellt mit heute ihre hieſigen Vorſtellungen ein, um ſich 
mittelſt eines zu dem Zweck gecharterten Dampfers noch heute 
nach Malmö einzuſchiffen. Hr. S. gedenkt während der Kriegs⸗ 
periode in Schweden, Norwegen und Dänemark geſchäftlich beſſer 
als bier in Deutſchland zu fahren und hat zu dem Ende auch 
die Reife nach Danzig, woſelbſt ein Circus für ihn bereits im Bau 
begriffen iſt, für jetzt aufgegeben. 0 5 

— Aus Xanten, 28. Juli, wird geſchrieben: Ein ſchreck⸗ 
liches Unglück hat fic) geſtern auf dem Rheine zugetragen An 
dieſem Feiertage waren mehrere Landwehrleute von Bislich, wo 
dieſelben einquartirt find, zum Beſuch hier gekommen und wollten 
ſich gegen 9 Uhr Abends an der hieſigen Rheinfähre mittels Na: 
chen nach jener Seite überfahren laſſen. Im Fährnachen befan⸗ 
den ſich 22 Perſonen, außer den Landwehrleuten auch noch zwei 
junge Damen, Töchter des Hrn. v. Roſenthal zu Bislich. Nicht 
weit vom dieffeitigen Ufer enifernt, ſtieß das überſchwer beladene 

ahr eug, ohne daß der Fährmann es hindern konnte, auf die 

nkerkette eines dort liegenden Schiffes und ging ſofort unter. 
Auf das Angſtgeſchrei der Unglücklichen kam wohl gleich Hilfe 
berbei, doch gelang es nur diejenigen zu retten, welche fo glüd- 
lich geweſen ſich an Ankerkette und Schiff feſtklammern zu können. 
Eine von den jungen Damen, ſowie der N von Holt und 
einige Landwehrmänner, wie viele bat fic) noch nicht feſtſtellen 
laſſen, ſind ertrunken. 


Schiffs-Nachricht. 

Abgegangen nach Danzig: Von ee 27. Juli: 
Neptun, Siepde; — von Ipswich, 26. Juli: Expedition, Guftavfen ; 
— von Üdbpyhöt, 27. Juli: Hapſulen, Corneliuſſen. 8 

Angekommen von Danzig: In Malmoe, 29. Juli: 
Ariadne, Oldenburg; — in Copenhagen, 1. August: Fortuna, 
Eberbarb; — in Amſterdam, 30. Juli: Rembrandt (S.⸗D.), 
Rutters; — in Cardiff, 26. Juli: Jeeland, Jenſen; — in Gras 
vesend, 27. Juli: Bebſide (S. D.), Jones; — in Gloucefter, 27. 

uli: Grace Robertſon; — in Hull, 29. Juli: Irwell (S.⸗D.), 
owery; — in London, 29. Juli: Staffa (S.⸗D.), Robertſon; — 
G. N. Wilkinſon (SsD), Lowther; — Füſelier (S.⸗D.), Minto; 


er neu und bequem eingerichtete Paſſagier⸗ | 

bampfer Fink fährt bis auf Weiteres von 
Freitag, den 5. Auguſt d. J, ab taglih More 
gens 5 Uhr von Platenhof nach Danzi 
und 4 Uhr Nachmittags von Danzig na 
Platenhof. — Derſelbe hält unterwegs in 
Münſterberg, Notbebude und Einlage 
behufs Aufnahme von Paſſagieren an; auch iſt 
der Capitain verpflichtet, auf Anrufen an ande⸗ 
ren Orten Paſſagiere aufzunehmen, jedoch muß 
dies ohne Aufenthalt geſchehen. — Die Preiſe 
ſind billigſt geſtellt. 

D. Wieler, 


22 Elbing. 


(2206) EN u 
Dr. Hirschfeld, 


prakt. Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer, 
anch mehrjähriger Praxis in Pommern hier 
et Wohnung Gr. Wollwebergaſſe 


Abfahrt von Danzig (Hohethor) 
: 3. CONGUE ii. =; 
2 EUITIO Ware. an 
Ankunft in Beppot . . 


— Fairfar (S.⸗D), Appleton; — in Fécamp, 23. Juli: Mary | 
Stuart, Fotheringham; — 26. Juli: Henri Marguerite, Monnier; 
— in Honfleur, 26. Juli: Altermann, Mees, Wilcken; — in 
Rouen, 20 Juli: Providence, Thorel; — in Antwerpen, 28. 

uli: Wilhelmine Sophie, Landré; — in Gent, 27. Juli: Möwe, 

rauſe; — in Briſtol, 26. Juli: Reinhold, —; — in Cardiff, 
26. Juli: IJsland, Jenſen; — in Grangemouth, 25. Juli: Louiſe 
Spalding, Behrens; — in Hartlepool, 24. Juli: Emma, Vuſch; 
— in Hull, 25. Juli: Lord Rollo, Kelt; 29. Juli: Irwell 
(S.:D.), Lowery; — in Newcaftle, 28. Juli: Sophie Catherine, 
Brandt; — in Calais, 25. Juli: Condor, Kaeding. 


Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung 
Berlin, 5. Auguſt. Angekommen 4 Uhr 20 Min. Abends. 
Letzter Grs. Letzter ars. 
Weizen der Auguſt 64% 64% Credit „119 
Dur Sept.⸗Oet. 66¼% 67% 33% weſtpr. Pfdbr.. — — 
Roggen behauptet, „4% weſtpr. do. — 721 
Regulirungspreis 46 46% Lombarden . . 953 
Auguft .... 46%/s' 4628] Staatsbahn . 175 | 168 
Sept.:Dct.. .. 47/8 47% Galizier ..... 
Oc-Nov. ... 43 
Rüböl, Auguít .. 13 


~ 
I 
. 
EY 
S 
R: 
= 
= 
* 
| 


Spiritus bóber, Amerikaner... 88% | 87% 
Auguft ... 144 104 al. Rente 48 47 
October .... 163 | 16 undesanleihe . 884 — 

Petroleum Danz. Stadt⸗Anl.— — 
Wuguft .... a | — Wechſelcours Lond. — | 6.19 

5% Pr. Anleihe. 9 931 Türken = — 

44% do. . 81%8| 81s! Oeſtr. Banknoten. 785/8 

Staatsſchuldſch. — + |Rumánier .... — 483 


Jondsbörſe: ſehr felt. 


Beſeitigung aller Krankheiten ohne Medizin und ohne 
Koſten durch die delikate Geſundheitsſpeiſe Revalescière 
du Barry von London, die bei Erwachſenen und Kindern 
ihre Koſten 50 fach in anderen Mitteln erſpart. 

72,000 Geneſungen an Magen-, Nerven-, Unterlcibe-, 
Bruſt⸗, Lungen-, Hals-, Stimm-, Athem-, Driifen=, Nie⸗ 
ren» und Blaſenleiden — wovon auf Verlangen Copien 
gratis und franco geſendet werden. 

Kur⸗No. 64,210. Neapel, 17. April 1862. 

Mein Herr! In Folge einer Leberkrankheit war ich fett 
ſieben Jahren in einem furchtbaren Zuſtande von Abmagerung 
und Leiden aller Art. Ich war außer Stande zu leſen oder zu 
ſchreiben; hatte ein Zittern aller Nerven im ganzen Körper, 
ſchlechte Verdauung, fortwährende Schlafloſigkeit, und war in einer 
ſteten Nervenaufregung, die mich hin⸗ und hertrieb und min keinen 


Berlin⸗Stettiner⸗Eiſenbahn. 


tree Zoppot Danzig. 


Fahrplan 
vom 10. Auguſt 1870 ab bis auf Weiteres. 
Nach Stations: Beit. 


Vormittags 


u ug 
90, . Ke Hl. .. 


Zug Zu 


o. 13. Sprechſtunden Vorm. 7—9 Uhr, 
Nachm. 3—4 Uhr. (2164) 


. 

Anzeigen 
für das Neue Danziger Sonntags⸗Jutelli⸗ 
genzblatt werden bis Sonnabend Abends 
angenommen 1. Damm 2. 

DEE linterricht in der eng: 
liſchen, italieniſchen und franzö⸗ 
ſiſchen Sprache ertheilt 

Dr. Hessel, Prediger, 
1898 Altſtädt. Graben 94. | 
o 


Himbeerſaft, 


on der Preſſe (nur noch für kurze Zeit), 
—.— 8 N bei 5 Quart und darüber 


by. lt (2191) 
805 S. Mogel, Gr. Mühleng.⸗Ecke 107. 


Thorner Pfefferkuchen 
von Guftav Weeſe, ſowie Ber⸗ 
liner und Dresdener Pfeffer⸗ 
kuchen und ſämmtliche Co: 


ſind bereit: 


lonialiwaaren in vorzüglicher M. A. Haſſe in Danzig, Albert Reimer in Elbing, 
Güte zu dnferft billigen Prei⸗ Hanpt- Agent. Hermann Weiß in Marienburg, 
ſen empfiehlt (2274) Special: Agenten. 


Lauggaſſe 4. 
Edamerkäſe, 
Speiſeöl, extra vierge blanche, 


pfiehlt i 
re J. G. Amort. 


q. 2 Ranggafie 14. 
(2275) Einige OrigimaLEamnelfomiás ed | 


Getreidemabemajdinen : 2 


find zur, bevorſtehenden Ernte noch abzugeben. 
* 


G. F. Berckholtz, | 


Das, 
Staßfurter Steinſalz werden vo 
in Blöcken offerirt den Herren Landwirthen i» (1973) 


Carl Marzahn, 


___ Droguen-Handlung, Langenmartt 18. | 
Holztheer | 
offeriren___. Nobert Knoch $ Co, | 
Franz. Crystall-Leim | 


von Ed. Gaudin in Paris, 
gam Kitten von Glas, Marmor, Porzellan ete., 


Ab fahrt von Zoppot 
fo s — wa 


23 Sanghubt ye JR 
Ankunft in Danzig (Hohethor) 


Nach den bis jetzt einge 


Neue Einlagen un 


und Parfümerien zum Verkauf übergeben und offerire i 
| Ablerſeife, feinjte Qualität, größtes Format, pr. Ded. 12 Jr, 


Echte Roſen⸗ und Honigſeife, u Susen 10 ge 
Ferner diverſe andere feinſte Seifen und Parfüms zu ganz außergewöbnlich billigen und jeden nur 


annehmbaren Preiſen. Zeit afolgen, und finden nas 


, mentlid) die Herren Wiederverkäufer Gelegenheit zu recht billigem Einkauf. 


Carl Heidemann, 
Lan gaffe 26, 1 Tr. hoch. 


Drrſchmaſchinen und Locomobilen 


in ganz vorzüglicher Ausführung ſtehen zum Verkauf und konne u ſofort geliefert ' (Gin Seer er Socamakite bel d ie bei der Heng 


& Freund, 
Maſchinenbau⸗Geſellſchaft zu Landsberg a. W. 


Gaſthof zur Krone 


in Ebnat, Zongenburg, Kanton St. 


Directorium 


der Berlin⸗Stettiner Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. 


Fretzdorff. 


Preußische Renten-Verfidherungs-Anftalt, 


gangenen Abrechnungen der Agenturen find im Jahre 1870 bereits 
| 1) 1267 Einlagen zur Jahres:Gefellihaft 1870 mit einem Einlage⸗Kapital von 26,988 Hg. 


gemacht und ; 
2) an K ee n fas dee BADER 61.746 15 ni ero. * 
achtragszathlungen können ſowohl bei unſerer Haupt: ine Erzieherin, di urn 7 
Mohrenſtraße 59, als bei unferen ſämmtlichen Agenturen gema y Kafe, Eine Erzieberin, die auch im Franzöſiſchen und 
die Statuten und der Profpect unſerer Anſtalt, ſowie der Rechenſchaftsbericht pro 1869 unentgeltlich 
in Empfang genommen werden. 
p Berlin, den 30. Juli 1879. 
Direction der Preußiſchen 


Zur Auskunfts⸗Ertheilung und zur Vermittelung von Einlagen und Na 


Die Räumung fol und muß in ganz kurzer 


Paucksch 


Villa Noſenpuhl 


Eiſenbahn⸗, Poſt⸗ und Telegraphenſtation, Poſtpferdehalterei. 


Nachmittags 


ug 
No. VII. No. IX. No. XI. 


t werden. Auch konnen daſelbſt 


Nenten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt 


obilificung ein größerer Posten Geifen - 


J. G. Amort, | Ven einem Geſchäftsfreunde wurde mir in Folge der 2 


allen (Schwein). 


Augenblick der Ruhe ließ; dabei im hoͤchſten Grade melancholiſch. 4 


Viele Aerzte, ſowohl Inländer als Franzoſen, hatten ibre Kunſt 
erſchöpft, ohne Linderung meiner Leiden. In völliger Verzweif⸗ 
lung babe ich Ihre Revalesciére verſucht, und jetzt, nachdem i 
drei Monate davon gelebt, ſage ich dem lieben Gott Dank. Die 
Revalesciére verdient das höchſte Lob, fie hat mir die Geſund⸗ 
heit völlig hergeſtellt, und mich in den Stand geſetzt, meine ge: 
ſellige Poſition wieder einzunehmen. Genehmigen Sie, mein Herr, 
die Verſicherung meiner innigſten Dankbarkeit und vollkommenen 
Hochachtung. Marquise de Bréhan, 
Dieſes koſtbare Nahrungsheilmittel wird in Blechbüchſen mit 
Gebrauchs⸗Anweiſung von 4 Pfd. 18 %s, 1 Pfd. 1 5 


2 Pfd. 1 % 27 9, 5 Bid. 4 Ag 20 Gr, 12 Pfd. 9 Hy 15 ., 
24 Pfd. 185 i verkauft. — * Mica dan in Pult 


und Tabletten für 12 Taſſen 18 Gr, 24 Taſſen 13.5 
Taſſen 1 % 27 %. — Zu beziehen durch Weh a 
Barry & Co. in Berlin, 178. Friedrichsſtr.; Depots in 
Danzig bei Alb. Neumann; in Königsberg i. Pr. bei 
raag, Bazar zur Rofe; in Poſen bei H. Elsner, Apo⸗ 
theker; in Bromberg bei S. Hirſchberg, in Firma Julius 
Schottläuder und in allen Städten bei Droguen», Delicateſſen⸗ 
und Spezereihändlern. : [715) 


— — 3342 
An Beiträgen zur Unterſtützung der Soldatenfamilien find 
ferner eingegangen: ; 


Yuftizratd Walter 10 % und monatli 
’ Krauſe 1 KH, 
. und monatlid 15 ., Wittwe Gehrke 


Conne mee a 60 „ 
onray Kaufm. ubert 1 Ag, Fräul. Mueller 1 8 
Glafermeifter Jornée 1 He, Rau, dee mati 45 
N end 50 %., Kan 100 = J Stru E 

Martens 50 3, Kosma Aa eg . ern 
hard Schwarz 25 %, Robert Wendt 50 %, Adolf Meyer 25 
Mix 100 %, Commerzienrath L. 1 


Fz, A. J. 

Iſidor Davidſohn 10 Hz, 
1 Fe, J. Firitenberg 2 , n 5 , C. G. Steffens 
Söhne 100 ens 10 %. 


Friſche Rübkuchen 
in gefunder, ſchimmelfreier Waare, offerire billigft 


F. W. Lehmann 
(7582) Danzig, Mälzergaſſe 13 (Siígertdon. 


Friſche Rüb⸗ u. Leintuchen 


offeriren ( 


Alexander Makowski & Co, 


oggenpfuhl No, 77. 


EU 
Friſch gebrannter Kalk 
von den beiten ſchwediſchen Kalkſteinen iſt ſtets 
zu haben in der Kalkbrennerei bi 


3 


Ubr Min. 


Bus de ftav Jankowski 
8 30 | Rüb⸗ und Leinkuchen 


AY. | Ro X. empfehlen Nichd. Dühren 
. Ro. IV. | Ro, Vl. |Ro. VII | o, x. 2000 e eee 
‚Ubr Min. Uhr Min Uhr Min. Uhr Min. no 705 Ä 


Desinfections⸗Mittel 
empfiehlt billigſt 2272 
Albert Neumann, 9 38. 
-ifenvitriol, trocken und geldjt, Ehlo 
Rund Desinfectionspulver in wirkſamſter 
Zuſammenſetzung empfiehlt ( 
Carl Marzahn, 
Droguen-Handlung, 
Langenmarkt 18, 


11 ſchwere fette 
Schweine 


ſtehen zum Verkauf bei y á 
10 Allfelde. Job. Laabs in Fiidau 


und Clavierſpiel gründlichen Unterricht ere 

theilt, wird bei 4 Mädchen im Alter von 6 bis 

| 12 Jahren zum 1. October cr, geſucht. Offerten 

2274) mit Angabe des Honorars werden durch die 
| Expedition d. Ztg. unter No. 2278 erbeten, 


Stragszahlungen 3 ſofort oder ſpateſtens I. October fude ich 


einen evangeliſchen Hauslehrer, welcher in 
den gewöhnlichen Lehrgegenſtanden, ſowie latei⸗ 
| niſch und franzöſiſch unterrichten kann, bei einem 
| T * und zwei Mädchen reſp. 
un ahren. 
| Schriftliche Anerbietungen neb 
der Zeugniſſe erbittet > de as 


No. II. 2229 
3 der „Martha⸗Herberge“, am rege 


ihnen paſſende ewieſen. 


| Deutides stieg u. Sieqeslied 
von Dr. W. Rudloff, zu haben bei Th. Werts 
ling, Gerb 2. Pr. 1 y 
ee e. 
Kitt ich mit loſem Leime, 
Willſt Du nicht ſelbſt mich fragen, 


fiehlt Das reizend gelegene, von Bergen eingeſchloſſene Ebnat in Toggenburg eignet ſich ganz vor: Wird es wohl niemals tagen. 
en N zuͤglich als Suit Ab. Molkenkurort; intereſſante que: herrliche Gegend. Prachtvolle Ausſicht — — — 
Albert eumann, des ganzen, 10 Stunden langen Thales auf der bloß 5 Minuten von dem Gaſthof 


Langenmarkt 38, legenen 


(4604) 


illa Roſenbühl. 


Der Beſitzer: J. 


ur Krone ge⸗ Redaction, Druck u. Verlag von A. W. Kafemang 
Boi, Dani ee 


in Danzig. 


en 


= ya: 


